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Alte Jakobstraße 124–128 
 10969 Berlin 
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VerKehrsVerBindunGen
Bus: M29 Waldeckpark,  
M248 Jüdisches Museum 
U-Bahn: U1 Hallesches Tor  
U6 Kochstraße/Hallesches Tor 
U8 Moritzplatz

                                                                          
humBoldt-uniVersität zu Berlin 
institut für Kunst-  
und BildGeschichte

VeranstaltunGsort
Dorotheenstraße 26, Raum 207 
10117 Berlin

                                                                          

VerKehrsVerBindunGen
S-Bahn: S1, S2, S25, S5, S7,  
S75 Friedrichstraße 
U-Bahn: U6 Friedrichstraße 
Tram: Tram 12 Am Kupfergraben 
Bus: 100, 200 Staatsoper
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zum Beispiel Berlin 
Gespräche mit Künstlern

Ausführliche Informationen zum Programm  
finden Sie unter: 

www.berlinischegalerie.de  
www.kunstgeschichte.hu-berlin.de

2012/2013

Gespräche mit Künstlern

zum Beispiel 
Berlin



zum Beispiel Berlin 
Gespräche mit Künstlern

Ein Kritiker, eine Kuratorin, ein Schriftsteller, ein Dichter 
und ein Theaterregisseur diskutieren mit Berliner Künst-
lern und Künstlerinnen (sowie einem Architekten) über 
die Stadt. 

Berlin dient in den Gesprächen als Anregung und 
Beispiel für das Nachdenken über die Bedeutung von 
Orten im Leben und Werk von Künstlern und Kultur-
schaffenden. Welche spezifischen Probleme, aber auch 
Erfahrungsräume gibt es in Berlin und wie unterscheiden 
sich diese von anderen Städten? Was ist hiervon künst-
lerisch, was rein kritisch zu bewerten und was entzieht 
sich vollständig jeglicher Beschreibung und Darstellung?

Die Gesprächsreihe wurde vom Institut für Kunst- und 
Bildgeschichte der Humboldt-Universität initiiert und 
wird zusammen mit der Berlinischen Galerie realisiert.

                                                                                                      

   In der Humboldt-Universität 

11.10.2012, 19h „stadt-räume“

    dr. niklas maak (Leiter des Kunstressorts,  
Frankfurter Allgemeine Zeitung)  
im Gespräch mit arno Brandlhuber  
(Architekt, Professor für Architektur und  
Stadtforschung)

08.11.2012, 19h „stadt-monumente“

    anna-catharina Gebbers (Publizistin,  
Ausstellungsmacherin und Dozentin)  
im Gespräch mit tacita dean (Künstlerin)

   Das Gespräch findet in englischer Sprache statt.

22.11.2012, 19h „stadt-erinnerungen“

    durs Grünbein (Dichter) im Gespräch  
mit thomas demand (Künstler)

   Der Eintritt ist jeweils frei.

                                                                                                      

   In der Berlinischen Galerie  

Januar 2013, 19h „stadt-systeme“

    thomas ostermeier (Theaterregisseur,  
Intendant der Berliner Schaubühne)  
im Gespräch mit Julian rosefeldt (Künstler)

    Der genaue Termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben: www.berlinischegalerie.de

31.01.2013, 19h „stadt-rand“

    thomas pletzinger (Schriftsteller)  
im Gespräch mit tobias zielony (Künstler)

   Der Eintritt ist jeweils frei.


